
Empfehlung

Berufliche Grundbildung EFZ

3 oder 4 Jahre  
ohne Berufsmaturität

Berufliche Grundbildung EFZ

3 oder 4 Jahre  
mit Berufsmaturität (BM1)

Informatikmittelschule IMS

3 Jahre Schule plus

1 Jahr Berufspraxis 

Abschluss:  
EFZ Informatiker/in  
Applikationsentwicklung 
Berufsmaturität Typ Wirtschaft

Wirtschaftsmittelschule WMS

3 Jahre Schule plus

1 Jahr Berufspraxis 

Abschluss:  
EFZ Kaufmann/Kauffrau 
Berufsmaturität Typ Wirtschaft

Fachmittelschule FMS

3 Jahre Schule plus

1 Jahr Fachmaturität

  Pädagogik  
  Gesundheit/Naturwissensch. 
  Soziale Arbeit  
  Kommunikation u. Information 
  Gestaltung

Gymnasium

4 Jahre mit gymnasialer  
Maturität

(Aargau: Einstieg ins fünfte 
Semester nach 3 Jahren FMS 
möglich, falls Notendurchschnitt 
in Fachmittelschulausweis 
mindestens 5,0)

Berufsmaturität  
2. Bildungsweg (BM2)

Berufsbegleitend 2 Jahre 
Vollzeit 1 Jahr

Gymnasiale Maturität 2. Bildungsweg

3.5 Jahre berufsbegleitend

2 Jahre berufsbegleitend 
(Voraussetzung Berufs- oder Fachmaturität)

Evtl. Praktikum  
oder andere  
Vorbedingungen

Fachhochschule FH

Bachelor 3 Jahre. Master 2 Jahre zusätzlich
Für die Pädagogische Hochschule PH gelten spezielle Bestimmungen  
(siehe auch Kurzinfo «Lehrer/in werden – ein Überblick»)
Bei einzelnen Studienrichtungen Eignungsprüfung erforderlich

Passerellenprüfung 
Vorbereitungskurs Vollzeit 1 Jahr 
(nach Berufs- oder Fachmaturität)

Universität/ETH

Bachelor 3 Jahre 
Master 1,5 bis 2 Jahre  
zusätzlich

Aufnahmeprüfung BM1 Note 4,7*Note 5,3*

Realschule Empfehlung Sekundarschule Bezirksschule

Note 4,4*

Von der Volksschule bis zur Hochschule werden mögliche Wege und Wechsel aufgezeigt.

*Bez- respektive Sek-Schüler/innen, die den erforderlichen Notendurchschnitt nicht erreicht haben, können im Folgejahr die Aufnahmeprüfung absolvieren.

üblicher Weg                                  möglicher Weg 

Kurzinfo

Wege zum Studium
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